
kratischen Errungenschaften des werktätigen Volkes, die Souveränität 
und die nationale Unabhängigkeit der sozialistischen Staaten ent­
schlossen zurückzuweisen.

Nach dem Scheitern der imperialistischen Aggression gegen Ägyp­
ten und der Niederschlagung des konterrevolutionären Putsches in 
Ungarn bestehen gegenwärtig gewisse rfeue Möglichkeiten für die 
Minderung der Spannungen in den internationalen Beziehungen und 
für die Lösung strittiger Probleme durch Verhandlungen.

Im Interesse der Festigung des Friedens werden beide Parteien 
alle Bemühungen um eine Abrüstung in der Welt, um das Verbot 
der Atom- und Wasserstoffbombenversuche und der Anwendung die­
ser Waffen unterstützen. Sie stimmen völlig überein mit den Vor­
schlägen der Sowjetunion zur Abrüstung, zur Schaffung eines Systems 
der kollektiven Sicherheit in Europa und zur friedlichen Verwendung 
der Atomenergie, da sie der Sehnsucht der Völker nach Frieden und 
nach friedlicher Koexistenz zwischen Staaten mit verschiedener Ge­
sellschaftsordnung entsprechen.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands und die Rumänische 
Arbeiterpartei stellen fest, daß ein einheitliches, friedliebendes und 
demokratisches Deutschland nur unter den Bedingungen des Ausschei­
dens Westdeutschlands aus der NATO und der Beseitigung des deut­
schen Militarismus durch denKampf der Arbeiterklasse unddes deutschen 
Volkes entstehen kann. Ein solches Deutschland entspricht nicht nur 
den Interessen der deutschen Arbeiterklasse und aller anderen deut­
schen Werktätigen, sondern auch den Interessen aller friedliebenden 
Völker. Die Deutsche Demokratische Republik ist als Arbeiter-und- 
Bauern-Staat die starke Basis des Kampfes des deutschen Volkes um 
die friedliche Lösung der Wiedervereinigung Deutschlands. Die Ru­
mänische Arbeiterpartei unterstützt den Kampf der Sozialistischen 
Einheitspartei Deutschlands um die Wiedervereinigung der beiden 
deutschen Staaten in einem demokratischen, friedliebenden Deutsch­
land.

Die beiden Parteien stellen mit Genugtuung fest, daß sich die Be­
ziehungen zwischen der Deutschen Demokratischen Republik und der 
Rumänischen Volksrepublik, die auf den Grundsätzen des proletari­
schen Internationalismus beruhen, weiter festigen und vertiefen. Dies 
ist vor allem der Tatsache zu verdanken, daß in beiden Ländern die 
Macht von der Arbeiterklasse im Bündnis mit der werktätigen Bauern­
schaft unter der Führung der marxistisch-leninistischen Partei aus-
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